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>l.l7. Ein öl.
ci?lmm frisch baumöl, 2 loth/zuckerkant/iloch/ mische es und nimm es in
'"warmen bier ein.
N.lg. Eineranck.
3^>)ache die brühe von steGrüben mit zucker sisse/ und trinck morgens und
"-"^ abends davon.
^. 19. Ein ander mittel.
schneide feigen klein/ gieß brandtcwein darüber/ brenne ihn ab/ und iß

Acusscrlich.
N.20. Einc;urgel<rvassir.
v1?imm mayenblümgen/ pappelroscnchlätter/salben- blüth/ lavendelblu-
'"men/lint'ewblüth/isop'und roßmarinchlütb/ bctonien-blüth/ iedes Z
Handvoll, siede es in geringen bier/ auffs letzte thue schwartz-kuschwasser
darzu/ und gurgele dich damit.
5l-l. E,n raucbpulver.
(^? mm Weyrauch/ storax/ ^ummi lau^ünum, jedes 1 halb loth/ benzoe/

weissen agtsteiN/ jedes 1 quentgen/ würtznelcken/ 3 quentgen mastix/
majoran^blüth/ lavendelchlüth/ iedes l auentaen/ zesschne/d ai/es aröb^
lich und verw/scheeF woß/ «n^el e/z/ander. Davon w/rsf morgens und
abends ein wenig aufglüenoe kohlen / und laß den rauch in den mund
gehen.
bl.22. <3in Furge! <roa^er.
schneide etliche feigen klein/ weiche sie in wasser/ siede sie au5 uiMurge-
^e dich damit. ^^
^l.2z. Eine salbe.
^toß 2 biß 3 knöpffgen knoblauch mit schweine^schmaltz zu einer salbe,
^^und schnüere die fußsohlen um schlaffens^zeitdamit/ und im bette den
rückgrad.
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Innerlich.
l>l.l. Einwas^ek/ 2<^uamir2bili5 genannt.
Ns?imm rheiuweiN/ 3 nössel, weinhefen-brandteweiN/inbssel/ schewraut-

safft/i halb nössel/ cardamomen/melothenchlüthe/cubeben/galgant,
musca-
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mustaten-nüsscund blumen, i.lgder, nelcken, tedes i quentgen, ziehe das
wajser davon ab, und nimm davon 5 «öffcl voU.
^,2. Nil anderes.
<V?:mm galgant, nelcken, cubeben, ingbc»-, mcloten^saamen, cardamo^
^''mcn/ muscaten.chlunn'n undnüsse, iedes i^ientgen/ rhein^wein, ;nösi
sel/ reNittcirtenweinhefen.'branvteweiN/1nö/ftl/ schellkraubsifft, l halb
nössel, laß es eine nacht stehen/ hernach ziehe das wafser ab, und mmm
alle tage einmahl im sommer einen löffch im Winter zwey löffel vollem.

d>l.z. Ein nifenech.
c^immzimmeth/gebeitztencoriander, santel, ingber, iedes zloth, cuhe^
^''ben,parls^örner/cardamomen/zittw?s/galaant/lavendel/salbey/iei
des 1 quentgen, muscatmuß,^.i.zucker,l8 loch. Nlmm davon einer ca^

^ stanien groß alle tage vor und nach dem essen.
l>1.4. Ein lunFewsfrup.

dattew, iedes ^pfund, ko?
^^che es in 12 kannen wajser, laß 2 tannen davon einkochen, thuedarzu
Hundszunge,lhandvoll>laßes noch ein w^nig kochen/ thue ferner darzu
hussattich/nuitzkl-aut/ iedes i ßand voll, oie^. ^erbH5 cHpi^zres, jedes Z
Hand voll.laß es wiederum ein wenig kochen,undthue /eberkraut und isop/
iedes 1 Hand voll dazu, laß es noch ein: kleine welle am feuer stehen., her?
nach stM es durch cm tuch in einen glasurtentopff, thue z pfund süßholtz
dazu,laßes;stundenwngstehen,gießesab,undkoche es mit; pfund M
ckerzu einem syrup. Nimm öffters davon etwas indenmund/ und schlu,
cke es allmählichhinunter. N»«F«et.
X.5. E»n anderer.
(>?imm alle morgen von dem syrup Cap. 52. l^.;. einen guten lössel voll

chlumen/süßholtz,aniß,

cm. _____
N 6. Eine larrwerge zu verstopstung derlunge.
(>?imm pulvervon alantüvuchel, 1 loth, schMffelM
^^leoeö 1 halb loth, geläutertenHonig/ i pfund, nimm einer muscaten-
nuß groß davon um schlaffengehenei»/ und trincke etwas warmeS
darauf.
N.7. Eine andere in wunden der lu stt-rohre.
(V?!MM lpec. tii^crgZgc. sri^icj. I qucntgen, FUMM1 grubic. armenische»
^''bolui'.l, iedesignentqen, wallwurtz unter heisser asche gekocht/ 2 loch'
myrtewsyrup, so viel nöthig.
N.8. Hrusi-pillen.
(>?imm benzoeschlumen/wollrath, iedes 1 halb loch/ anG japanische erde,
^^ Aa 2 ,edcs
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»33_________
jedes anderthalb quentgen, schweffelbalsam mit aniß/ so viel nöthig ma¬
che pillen daraus/weltze sie in süßholtzpulver/ und mmm davon 3 oder 4
morgens und abends ein.
N.9. Andere.
(Vsimm gepulvert stßholtz/ viol wurtzel/3 quentgen, fiiessend pech,peru-
^^manlfchen balsam, iedes z loch, mache Pillen daraus/ nimm davon 1
bald quentgen 2 mahl des tagesein/ undtrincklglaß bmst,ttanck darauf.

l^lo. Ein brusi ftssr.
(>?imm spanische seiffe, anderthalb quentgen, violen-snrup/süß mandel>
^^öl, ledes 5 loch/ weissen zucker, so viel nöthig. H^«/.N.li. Einrranck.
i^iede feigen, bockshornsaamen,isop und Honig mit einander/ und trin-
^ckedavon.
l>l i2. Ein anderer.

brauche denhaber-tranckCap. 69.^.!.
l^.i z. Ein anderer in lunZen-rvunden.
(1>?immtormentiU wurtz/lloth/wallwurtz/ 6 loch, sünau/ sanickel, ehren-
^^preiß/ iedes iHand vol// bmMeeren, >?. 2a, foche es in wa/ser/ in ei¬
nem verdeckten gefchst, stige es durch und trinck davon 3 loch/ und thue
daMgunde«mann5waUwurtz<syrup/ iedes -.loch, l^cocolla, l halben stru¬
pf, Kevsaugeni ^ M^tgev. Ml/ltan«L.
^.14. Ein anderer.
(>?imm huflattiq, chrenpreiß/ benedict-wurtzel,kohlblätter, sanickel, w
^^des i Hand voll, funfffingerckraut, odermennig/ iedes , halbe Hand
voll/ wallwurtz, 3 quentgen, koch es in wasser, feige es durch, und thue dazu
geläutert Honig/, nössel, brustbcer^safft/^loth. ^'^?^.
5115. Eine andere zu enrzundung.
^rinck von dem tranck Cap74o. N. 6.
5l.,6. Ein laxir.rranck zu emzündunF.
(V?immcaßie. ^loth, sißholtz, > halb loch, feigen, ^. 4- sennes-blätter,,
^^halb loch, HFaric. rroc^Kjsc. I quentgen/ koche es in Wasser/ zu 8 loch,
thue dazu manna, ^loth, larirenden rosen.syrup/ l halb quentgen. H-

dl.,7. Ein elilier.
Nimm 6 löffel von dem elixier Cap. 56. ^. 15- ein.
N.i 8. Ein anders wider steckflüsse.
Nimm das elirir Cap. !Z. d^. l. oder Cap. 64.5l. 2. ein.

dl, 19.
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dl. >9. i^ine mixrur in wunden der lussn öhrc.
cil?lmm betonien^syrup/ 2 loth/ antimon. cligpl^. ein halb quentgen/ die
^^quint-essentz von poley/10 tropffen, nimm es morgens und abendsein.
N20. Em Hilim, wider steckflüjse.
»Kimm von dem hülüu Cap. I). >l 5.'ein,
N.2I. U5l'n rrancr.

>3>iede bcyfuß in wein oder hier/ und trinckfieißigdavon.
5s, 2 2. Nn anderer.
^immaniß/fenchel, iedes, loch, süßholtz, kleine rosinen/ feige«/ iedes 2

scabiosen/ lungenkraut/ feldmelcken/ isop/ Huflattich/ iedes , halbe hano
voll/ violen-rosenMätter/ iedes, hämffelgen/ zerschneide und zerstoß al¬
les/ koche es in wasser, feige es durch/ und mache es mit Honig oder zucker-
kant süß.
t^2z. Wider zähen schleim.
^Hß fleißig bittre wandeln.
51.24. lVlder brufr-weh.

«Üratezwiebeln in derasche, und iß davon morgens und abends.
N.25. Wider stülpe aufderbrusi.
»Itimm! oder ztragant küchlein ein.
5I.-6. Hin sassr wider zähen scb^eim.
^toß aniß zu pulver/ mische es unter Honig, und nimms ein.
N.27. Einrranckdarwlder.
H?nnm isop/ raute/ jedes I Hand voll, feigen n. 5). Honig/ 2 loth/ siede es in
^wein, und trinck davon.
51.28. ^in pulver und tranck wider verstopftung.
^iedetormentill-wurtzel in wasser, feige es durch/ und nimm 1 quentgen
^tormentilllwurtzel darinnen ein.
51.29. Einbrusi-tranck.
fsslmm lungenkraut/ das an der rinde der alten eichen hänget/ koche es in
*"wasser/ seigres durch, und mische halb so viel weisses Honig darunter,
laß es noch ein wenig sleden/ schäume es ab/ und trinck alle morgen ein gut
glaß/ und abends 3 stunden nach dem essen.
N.zo. Ein anderer.
<>?lmm lungenkraut,eppich, buchampffer/ iedes , Hand voll, Huflattich,
" Aa 3 blü,
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biüthen/' halbe Hand voll/ koche es in wasser/ und ttmck morgens und
abends davon.
i<:.;i. iLm anderer.

^oche ftnickel und wallwurtz in wasser/ und trinck fleißig davon.
i>i.;2. i^in and. er mittel.
verschlucke des morgens 25 Wacholderbeeren.

Aeusserlich.
^I;z. WnereinigendeemsprzyunZlnrvundcn.
cv?immziegennnolcken/znössel/ rosenchonig/4 loch/ schellkraubmohw
"safft/iedes-Iotd.
^ ^4. <^ine heilende einlpriyunFtnwunden
?j)lmmzieqennnilch,mltstahl zubereitet/anoerthalbnössel,wegerich<walll

wurtz<safft/iedes2loth/sgrcc»c:oll3, in milch aufgelöst/ l quentgen/ tcr^
pentin/ mit eydotter zerschlage«/ i loth. ^/<?/c,«/.
51.55. Einrauchitaback.
Schneide hustattichiblätter klein/ und rauche davon an statt tabacks.
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Innerlich.
I>I.l. Nn kraurer-thee.
N)imm hufiattich^wurtzel/ 2 loth/ eibisch wallwurtz, die mittlere rinde von

zungen weyden/ iedes ^ loth/ ehrenpreiß/ guntzel/ gundermann/sanickel,
jedes -Hände voll/ lungenlmoß/ 2 hämpffelgen/ aniß/»loth/ leiwsaamen/ i
loth. 6o,^/cHl«5.
^.2. Nn pulver.
<^>imm pr^päi-irte krebsauge«/ coraUen/ jedes, quentgen / aebrannt

Hirschhorn/anderthalb quentgen, ainimon. ciigpKor, amiKäK. Po-
rer. iedes 1 halb loch/ weissen zuckerkant,4 loth, nimm davon täglich 1
quentgen.
n.;. <Altt anderes.
^immprXpgrirtefuchslunge/wollrath/ jedes zloth/ weissen mohn bur^

tzel gartenpappel^saamen/quittenckcrn/baumwollen^saamcn/ citroni
kern/ die 4 grossen kalten saamen/ iedes; quentgen/ krafftmehl/ tmaant/
arabisch gummi/ gundelreb^wacholderchartz/ iedes' quentge»/ süßhollz,

gebrannt
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